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UNSERE VISION
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Wir wollen, dass psychosoziale Ersthilfe für 
Kinder, Jugendliche & junge Erwachsene

immer verfügbar, 

niedrigschwellig und

wirkungsvoll ist.



UNSER TUN
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Wir helfen allen 
Kindern, 
Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen 
in Not und bieten ihnen ein 
offenes Ohr. 



UNSER TUN
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Kostenlose 24/7 Krisenberatung für

U25 via Chat von

professionellen Berater:innen, 

vertraulich!



DATENSCHUTZ
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PRIORITÄT
○ Der Schutz der Daten der Hilfesuchenden hat bei uns 

Priorität.
DSGVO-konform

○ Alle persönlichen Daten werden DSGVO-konform auf ISO-
zertifizierten Servern in Frankfurt gespeichert.

ZUSTIMMUNG CHATTER:INNEN
○ Bevor wir einen Chat aufnehmen, müssen die Hilfesuchenden 

explizit der Verarbeitung der Daten zustimmen.
PSEUDONYMISIERT (“Vertraulich”)

○ Die Beratung der Chatter:innen erfolgt pseudonymisiert.
ANONYM

○ Datenauswertung geschieht ausschließlich anonymisiert. Es 
können keine Rückschlüsse auf Individuen gezogen werden.



UNSERE KRISENBERATER:INNEN
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EXPERT:INNEN 
(EHRENAMTLICH & FESTANGESTELLT)

● Praktikant:innen (Mindestqualifikation B.Sc.)
● Psychotherapie
● Psychologie
● Soziale Arbeit
● Sozialpädagogik
● Personen mit intensiver Beratungserfahrung



DIE ERREICHBARKEIT
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www.krisenchat.de

Chatter:innen schreiben
über WhatsApp & SMS

Krisenberater:innen antworten auf der
Plattform über Desktop-Applikation



UNSERE BERATUNG
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> 350
Krisenberater:innen Ehrenamt

> 30
Hauptamtlichberatende

> 100.000
Beratungen

*seit 02.05.2020



UNSERE BERATUNG
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~ 80%
der Chatter:innen weiblich, 
19% männlich, 3% divers

~ 1 Stunde
dauert die Beratung im 
Durchschnitt

~ 16 Jahre
sind unsere Chatter:innen im 
Durchschnitt über alle Themen
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ZIELGRUPPE “digital Streetwork” 
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ZIELGRUPPE “digital Streetwork” 
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ZIELGRUPPE “digital Streetwork” 



13

ZIELGRUPPE “digital Streetwork” u18 
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ZIELGRUPPE “digital Streetwork” u18 
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Vergleich ü18 und u18 
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Vergleich ü18 und u18 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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UNSERE UNTERSTÜTZUNG
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KONTAKT
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Web: www.krisenchat.de

E-Mail: info@krisenchat.de

Mitmachen: www.krisenchat.de/mitmachen

http://www.krisenchat.de
mailto:info@krisenchat.de
http://www.krisenchat.de/mitmachen
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- Ehrenamt bei krisenchat Ablauf
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